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Man erzählt sich in New York

Kürzlich traf eine Delegation
britischer Kirchenoberhäupfer in New York
ein. Die frommen Männer waren vor
den sensationshungrigen Reportern
gewarnt worden und hatten darum, um
Fehler zu vermeiden und der Presse
keine Schlagzeilen zu liefern, den ältesten

Bischof zum einzigen Sprecher er-

Bei Leber-, Gallen-, Magen-
und Darmleiden

bei Sioffwechselsiörungen,
bei Herz-, Nieren- und Blasenden

hilft das

Heilbad und Ferienparadies
SCiXOh -TARASP-VÜLPERA

wählt. Ein Reporter fragte den Oberhirten:

«Werden Sie und Ihre Freunde hier
auch Nachtklubs besuchen?» Der
Bischof fragte entrüstet: «Gibt es denn
hier auch Nachtklubs?»

Am nächsten Morgen erschienen die
New Yorker Blätter mit der Schlagzeile:
:Erste Frage des britischen Bischofs:
Gibt es hier Nachtklubs?) TR
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